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Grundriss Fußgängerbrücke 
Übersichtsplan, M 1:100

Eigengewicht Brückenfeld "a bis f"

Eigengewicht Demontagefeld "I bis V"
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Stützmauer, genaue Lage unklar

Für Abbrucharbeiten mögliche Stellflälche
Rücksprache mit Stadt Ulm
Fläche wird evtl. als Baustellenzufahrt 
bzw. Lagerfläche verwendet.
Sperrung von ? bis ? 

Zufahrt Wohngebiet Eselsberg
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Kernbohrung zum Einbringen
von z.B. Hebegurtschlingen

Stützmauer, genaue Lage unklar

Zu Beachten:
- Lage von Schächten und Rohrleitungen vor Ausführung
  mit der Stadt Ulm abstimmen
- Stütze Achse B bis E werden nach Brückenabbruch bis 
  GOK abgebrochen
- Stützenfundamente bleiben erhalten
- Stütze Achse F nach Angabe Kessler+Hurrle abbrechen.
  Stütze bleibt als Auflager Neubau erhalten
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Hinweise:
Gekrümmte Bauteile müssen beim Herausheben gegen Verdrehen gesichert werden (z.B. durch weitere Anschlagspunkte)
Die Art und Weise der Demontage der einzelnen Brückenabschnitte liegt in der Veratwortung des Abbruchunternehmens
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Querschnittsfläche A= 1,80m²
Eigenlast gk=45kN/m (4,5t/m)

Konstruktion:
vorgespannter Vollquerschnitt mit
Rippstahlspannglieder mit nachträglichem Verbund

in Achse F, Betondeckung 8cm,
evtl. mit Meisel öffnen
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